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EDITORIAL

Sehr verehrte Leserinnen und Leser,

erneut dürfen wir Ihnen ein weiteres «Jahrbuch für Solothurnische
Geschichte» aushändigen. Wie bereits vor einem Jahr in einem
Begleitschreiben in Aussicht gestellt, erhalten Sie aber mit dem Band von
1996 erstmals auch die - im Mitgliederbeitrag inbegriffene - gemeinsame

Zeitschrift der kantonalen Denkmalpflege und der
Kantonsarchäologie. Diese Zeitschrift tritt an die Stelle des bis 1994 im
Jahrbuch abgedruckten Denkmalpflegeberichts und der seit 1979 separat
erschienenen Hefte «Archäologie des Kantons Solothurn». Die neue
Publikation soll Sie über die neuesten Tätigkeiten und Forschungen
der beiden öffentlichen Institute ins Bild setzen.

Wir sind der festen Hoffnung, das diesjährige Jahrbuch mit seinem
nicht schmalgefächerten Angebot biete allen interessierten Leserinnen

und Lesern für Geist, Gemüt und Auge bereichernde und
bildende Impulse.

Und noch etwas:

Es ist wohl nicht selbstverständlich und alltäglich, wenn ein Mitarbeiter
eines Jahrbuchs dieses während eines Viertel-Jahrhunderts pünktlich

und zuverlässig mit sorgfältigen und für die Nachwelt wertvollen
Informationen chronikalischer und statistischer Natur bedient. Hansruedi

Heiniger, Aeschi, ist es gelungen, von 1971 bis heute dem Jahrbuch

als Bearbeiter der jährlichen Chronik, der Totentafel und der
Witterungsstatistik die Treue zu halten. Ihm gebührt für seine grosse
Arbeit der herzlichste Dank namens der Redaktion und der
Leserschaft, die sich beide auf eine noch langdauernde weitere Mitarbeit
Herrn Heinigers freuen.

Mit herzlichem Dank für Ihre Treue entbieten wir Ihnen beste Wünsche

für 1997.

Ihre Jahrbuch-Redaktion
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